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Senatsverwaltung für Bildung,
Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Mario Czaja (CDU)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/22747
vom 24. Februar 2020
über Drehscheiben-Schulstandorte in Berlin
___________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:
Vorbemerkung des Senats:

Gemäß § 109 Schulgesetz (SchulG) obliegt den Bezirken die Verwaltung und Unter-
haltung der äußeren Angelegenheiten der allgemeinbildenden öffentlichen Schulen.
Hierzu zählen die Maßnahmen zur Schaffung der äußeren Voraussetzungen für das
Lehren und Lernen in der Schule, insbesondere der Bau, die Ausstattung und die
Unterhaltung der Schulen. Die Schriftliche Anfrage betrifft daher Sachverhalte, die
der Senat nicht oder nur teilweise in eigener Zuständigkeit und Kenntnis beantworten
kann. Er hat daher die Bezirke um Stellungnahme gebeten.

1. Welche Drehscheiben-Schulstandorte sollen in Berlin errichtet werden?
2. Welche Machbarkeitsstudien liegen für die Drehkreuz-Schulen bereits vor?
3. Für welchen Zeitraum werden diese Drehkreuz-Schulen geplant und gebaut (bitte einzeln auflis-
ten)?
4. Wie lange werden die jeweiligen Drehkreuz-Schulen ihre Funktion als Drehkreuz-Schule haben
(bitte jeweils angeben)?

Zu 1.:

Drehscheiben-Schulstandort werden für die Auslagerung gesamter Schulen benötigt.
Sie sollen nach Möglichkeit für unterschiedliche Schulen nacheinander nutzbar sein.
Die Ausgestaltung der Größe und zeitlichen Nutzung ist von der geplanten Schulart
(Grundschule, Integrierte Sekundarschule, Gymnasium bzw. Schulen mit Sonderpä-
dagogischem Förderschwerpunkt) und deren Zügigkeit abhängig. Auch die Wahl des
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Drehscheibenstandortes wird wesentlich von der möglichen Nutzung durch Grund-
schulen (Erreichbarkeit) bestimmt.

Für Sanierungen von Teilen der Schulgebäude kommt eine Nutzung von Containern
bzw. „Fliegendes Klassenzimmer“ (DFK) auf den jeweiligen Schulgrundstücken in
Frage.

Die Antworten der Bezirke zu den Fragen 1. bis 4. sind in der Anlage dargestellt.

Berlin, den 11. März 2020

In Vertretung

Beate Stoffers
Senatsverwaltung für Bildung,
Jugend und Familie



Anlage

Frage 3 Frage 4

ja / welche nein

Bezirk Mitte

1 Gotenburger Str. 7/9, 13359 Drehscheibe später Wilhelm-Hauff-
Grundschule x Planung 2018-2022, Bau

2022-2025
unbestimmt
nach Bedarf

Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg

Bezirk Pankow
1 Neumagener Straße 22,13088 Drehscheibe x 2021-2024
2 Eschengraben/Talstraße, 13189 Drehscheibe x 2020-2023
3 Siverstorpstraße 17-19, 13125 Drehscheibe x 2021-2024
4 Werneuchener Wiesen, 10407 Drehscheibe x 2020-2023
5 Lilli-Hennoch Straße, 10405 Drehscheibe x 2020-2023

Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf

Bezirk Spandau

Zeitraum Funktion als
Drehkreuz-Schule

Zeitraum Drehkreuz-
Schulen geplant und

gebaut

mindestens 10 Jahre

SenBildJugFam
Referat I D

Frage 1: Welche Drehscheiben-Schulstandorte sollen in Berlin errichtet werden?
Frage 2: Welche Machbarkeitsstudien liegen für die Drehkreuz-Schulen bereits vor?
Frage 3: Für welchen Zeitraum werden diese Drehkreuz-Schulen geplant und gebaut (bitte einzeln auflisten)?
Frage 4: Wie lange werden die jeweiligen Drehkreuz-Schulen ihre Funktion als Drehkreuz-Schule haben (bitte jeweils angeben)?

Schriftliche Anfrage S18-22747 Drehscheiben-Schulstandorte in Berlin

AdresseNr.

Frage 1 Frage 2

MachbarkeitsstudieSchulstandort

Derzeit wird in Friedrichshain-Kreuzberg an einem so genannten Flächen-Scan gearbeitet, in dessen Rahmen sowohl öffentliche als auch private Flächen im Hinblick auf
die Eignung als Drehscheiben-Standort geprüft werden. Von den Ergebnissen ist abhängig, ob es überhaupt möglich sein wird, Drehscheiben-Standorte für die
sanierungsbedingte Auslagerung von Schulen zu planen. Im Einzelfall sind Containerlösungen bzw. temporäre Holzmodulbauten für Teilauslagerungen bzw.
Kapazitätserweiterungen an den Schulstandorten selbst möglich bzw. in Prüfung. Diese Vorhaben entsprechen jedoch nicht einer Drehscheiben-Lösung, deren Charakter
durch die Unterbringung von mehreren Schulstandorten zeitlich nacheinander gekennzeichnet ist.

BSN

Der Bezirk Spandau plant bisher keine Errichtung eines neuen Drehscheiben-Schulstandortes, sondern Container als Ausweich- und Zusatzflächen.

Im Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf gibt es keine Standorte in Drehscheibenfunktion.
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Bezirk Steglitz-Zehlendorf

1 06Kneu Ostpreussendamm 108 Drehscheibe/Schulstandort ISS x LAF nutzt Grundstück n.b.

2 06Dreh1 Lankwitzer Str. 17 Drehscheibe AusweichGym x k.A. mindestens 10 Jahre

3 06Dreh2 Dessauer Str. 49
(ehem.Kopernikus) Drehscheibe/Ausweich x k.A. nach Notwendigkeit

Bezirk Tempelhof-Schöneberg

Bezirk Neukölln

Bezirk Treptow-Köpenick

Der Bezirk Tempelhof-Schöneberg verfolgt derzeit keine konkreten Planungen für einen Drehscheibenstandort. Das Schul- und Sportamt hat gegenüber dem
Stadtentwicklungsamt wiederholt das Erfordernis eines Drehscheibenstandortes begründet und um entsprechende Prüfung, insbesondere im Rahmen der laufenden
städtebaulichen Planungen zum Entwicklungsgebiet Röblingstraße/Attilastraße, gebeten. Eine entsprechende SIWANA-Anmeldung kann leider nicht standortbezogen sein,
da ein geeigneter Standort bisher nicht zur Verfügung steht bzw. über einen Standort noch nicht entschieden wurde.
Bzgl. der im bezirklichen Soziale Infrastrukturkonzept (SIKo) als Potenzialfläche gesicherten Grundstücks Paul-Schmidt-Straße 36 hat der Bezirk noch keine Entscheidung
über die Inanspruchnahme für eine schulische Nutzung entschieden, sodass für diese grundsätzlich als Drehscheibenstandort geeignete Fläche bisher noch keine
entsprechende Maßnahme geplant oder angemeldet werden konnte. Eine entsprechende Machbarkeitsstudie soll mit Unterstützung des Stadtentwicklungsamtes
demnächst beauftragt werden.
Sämtliche bisherigen bezirklichen Planungen zu Ausweichstandorten (Holzmodulbauten - "DFK" oder Container) sind standortbezogen und betreffen temporäre
Maßnahmen auf Schulgrundstücken und sind nicht als "Drehscheiben" zu definieren.

Der Bezirk Neukölln plant keine Errichtung von Drehscheiben-Schulstandorten.

Der Bezirk Treptow- Köpenick plant derzeit keine Errichtung von Drehscheiben für Schulen.
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1 Dingolfinger Str. /Frankenholzer
Weg, 12683

nach Bedarf;
mindestens 10-15 Jahre

2 Sebnitzer Straße,
12627

3 Landsberger Str./Bisamstr., 12623

1 11SPR 1 diverse Schulstandorte Wustrower Str. 24 x bis 2022 2022 - 2034
2 11SPR 2 diverse Schulstandorte Bernhard-Bästlein-Str. 56 x bis 2022/2023 2024 - 2036
3 11SPR 3 diverse Schulstandorte Rosenfelder Ring x bis 2023/2024 2024 - 2032
4 11SPR 4 diverse Schulstandorte Römerweg hinter HTW x bis 2023 2023 - 2027
5 11SPR 5 diverse Schulstandorte Am Berl x bis 2024 2024 - 2032

Sportanlage Uranusweg 34
(Gymnastikwiese), 13405 Drehscheibe für Schulen x derzeit noch nicht

geplant
5 Jahre gem. § 7 Abs. 2

SportFG

Bezirk Reinickendorf

Bezirk Lichtenberg

Bezirk Marzahn-Hellersdorf
Untersuchung zur

Einpassung zu
5zügig universell
(GS/ISS/Gym) in
Erarbeitung, ein

Ergebnis liegt noch
nicht vor

unbegrenzte Standzeit -
Neubaustandard nach Bedarf;

mindestens 10-15 Jahre
anschließend
Schulstandort
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